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GEMEINDE RÜNENBERG 

Aus dem Gemeinderat 
 

Nachruf Walter Köstinger 
Walter Köstinger alias «Kösti» wurde am 4. Feb-
ruar 1945 geboren und verstarb am 30. April 2025. 
Walter war während dreier Amtsperioden vom 
1.  Juli 1988 bis zum 30. Juni 2000 Mitglied des 
Gemeinderats. Er erfüllte sein Amt mit viel Pflicht-
bewusstsein und wurde von seinen Ratskolleginn-
nen und -kollegen sehr geschätzt. Für seinen Ein-
satz zum Wohle der Gemeinde gebührt ihm unser 
aller Dank. Der Gemeinderat weiss aus eigener 
Erfahrung, dass dieses Amt viel Zeit und Energie 
in Anspruch nehmen kann. Umso verdankenswer-
ter ist es, dass Walter sich ganze 12 Jahre lang in 
den Dienst der Gemeinde gestellt hat. 

Der Gemeinderat entbietet der Trauerfamilie im 
Namen der Einwohner- und Bürgergemeinde sein 
herzlichstes Beileid und wünscht ihr in dieser 
schwierigen Zeit viel Kraft. Wir werden Walter ein 
ehrendes und dankbares Andenken bewahren. 

Maibäume 
Der Gemeinderat Rünenberg bedankt sich ganz 
herzlich bei Paul Kaufmann für die wunderbaren 
Maibäume. 

 

Bild: Stephanie Bürgin 

Anlass «Naturnahe Gärten» 
Der Einladung zum Anlass «Naturnahe Gärten» 
im Gemeindesaal folgten etwa 40 Personen und 
4 Gartenbauer aus der Umgebung. Nach dem un-
terhaltsamen Referat von Koni Gschwind und 
dessen Aufruf, unsere Gärten naturverträglicher 

zu gestalten und zu pflegen, konnten sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Wildstau-
den eindecken, in Büchern zum Thema Naturgar-
ten schmökern und sich durch die anwesenden 
Fachpersonen beraten lassen. 

Ein grosser Dank geht an alle Helferinnen und 
Helfer und insbesondere an die teilnehmenden 
Gartenbau-Unternehmen. 

 

Der Verkauf von Wildstauden stiess auf reges Interesse. 
Foto: Thomas Zumbrunn 

Nutzung neue Mehrzweckhalle 
Die neue Mehrzweckhalle ist zwar noch im Bau, 
aber beim Gemeinderat sind bereits viele Gesu-
che zur zukünftigen Nutzung der neuen Räum-
lichkeiten eingetroffen. Der Gemeinderat ist be-
müht, allen Anspruchsgruppen gerecht zu wer-
den und die verschiedenen Bedürfnisse aufei-
nander abzustimmen. Falls Sie die Räumlichkei-
ten ebenfalls – sei es regelmässig oder nur spo-
radisch – nutzen möchten, melden Sie sich bitte 
beim Gemeinderat. 

Illegales Deponieren von Abfall 
Wie der letzten Ausgabe der «Gmeini-Noch-
richte» zu entnehmen war, hat eine Gruppe von 
Freiwilligen entlang des Eselwegs zwischen Rü-
nenberg und Rümlingen verdankenswerterweise 
säckeweise Abfall aufgelesen. Dieser Abfall 
stammt von Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmern, die achtlos Flaschen, Bierdo-
sen, Tetrapacks, Zigarettenschachteln usw. aus 
ihren Fahrzeugen werfen, statt ihren Unrat ord-
nungsgemäss zu entsorgen. 

Das illegale Deponieren von Abfall stellt einen 
Verstoss gegen das Umweltschutzgesetz dar 
(§ 26 USG BL, SGS 780): «Es ist verboten, Ab-
fälle liegenzulassen, wegzuwerfen oder an Orten 
zu lagern, die dafür nicht zugelassen sind». Es ist 
Aufgabe der Gemeinden, im Falle eines Verstos-
ses die nötigen Massnahmen zu treffen (§ 48 
USG). Wenn sich ein Vorfall auf Rünenberger 
Gemeindegebiet ereignet, kommt in einem ersten 
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Schritt das kommunale Abfallreglement zur An-
wendung. Verstösse gegen dieses Reglement 
kann der Gemeinderat mit einer Busse bis zu 
Fr. 5'000.— bestrafen (§ 15 Abs. 1 Abfallregle-
ment). 

Der Gemeinderat konnte kürzlich eine Person, die 
vermutlich wiederholt Abfall auf dem Eselweg mit-
ten auf der Fahrbahn deponiert hatte, überführen 
und appelliert an alle, ihren Abfall gesetzeskon-
form zu entsorgen. 

Information 13 zum Neubau der Mehrzweck-
halle 
Baufortschritt und Qualität 
In den letzten Monaten wurde an der neuen Mehr-
zweckhalle vor allem am Innenausbau gearbeitet. 
Insbesondere wurden und werden folgende Arbei-
ten ausgeführt: 

• Einbau der Unterlagsböden 

• Installation der Bühne 

• Fortsetzung der Elektro-, Sanitär- und Lüf-
tungsinstallationen 

• Montage der Deckenverkleidung 

• Verlegung der Plättli in der Garderobe und Kü-
che 

• Aktuelle Arbeiten an der Außen- und Innen-
holzverkleidung 

• Verlegung der Kunststeinplattenböden 

• Durchführung von Malerarbeiten 

Die Mehrzweckhalle nimmt zunehmend ihre end-
gültige Form an. Die Baukommission und alle Pro-
jektbeteiligte freuen sich schon jetzt über die an-
sprechende und hochwertige Ausgestaltung der 
Räumlichkeiten. 

 

Innenausbau 

Ein großer Dank gilt dem Turnverein und der Män-
nerriege für ihren unermüdlichen Einsatz beim 
Lüften der Halle zur Austrocknung der Unterlags-
böden. Die Arbeiten wurden äußerst gewissenhaft 
ausgeführt. Der Dank geht an Markus Furrer, Urs 
Grieder, Marcel Bürgin, Robert Bürgin, Hansueli 
Lüthi, Markus Grieder, Tim Siegrist und Stephanie 
Bürgin. 

Am 14. Mai konnte die Photovoltaikanlage (PV-
Anlage) in Betrieb genommen werden. Momen-
tan wird der gesamte Strom ins Netz eingespeist. 
Sobald das interne Stromnetz fertiggestellt ist, 
wird die Anlage den gesamten Strom für die Halle 
bereitstellen. 

 

Inbetriebnahme 

Bauprogramm und Termine 
Die Bauarbeiten liegen gesamthaft im Zeitplan. 
Verzögerungen traten aufgrund eines Firmen-
konkurses und Diskussionen zur Außenisolation 
auf. Mit der Montage der Außenholzverkleidung 
und dem Rückbau des Gerüstes musste deshalb 
zugewartet werden. Dank des flexiblen Einsatzes 
der Holzbaufirma kann der Rückstand jedoch 
aufgeholt werden. Es ist weiterhin geplant, dass 
die Mehrzweckhalle nach den Herbstferien für 
den Turnbetrieb und die Schule in Betrieb ge-
nommen wird. Das Einweihungsfest findet am 
1. November 2025 statt. Das Organisationskomi-
tee unter der Leitung von Claudia Benz arbeitet 
bereits intensiv an den Vorbereitungen für das 
Fest. Herzlichen Dank für den engagierten Ein-
satz. 

Kostensituation 
Eine Zusammenfassung zur aktuellen Kostensi-
tuation ist unter https://www.ruenen-
berg.ch/r/sportundkulturzentrum in der Rubrik 
«Bauabrechnung» einsehbar. 

Es ist ersichtlich, dass die Reserven bis Mitte 
März beansprucht wurden. 

Den Verbrauch der Reserven führt die Baukom-
mission im wesentlichen auf folgende Punkte zu-
rück: 

• Es wurden tendenziell höhere Angebote ein-
gereicht als im Kostenvoranschlag berechnet. 
Dies führt die Baukommission auf die aus 
Sicht der Unternehmungen gute Marktlage zu-
rück. Es konnten höhere Preise verlangt wer-
den. 

• Ein Teil der Mehrkosten ist der allgemeinen 
Teuerung zuzuschreiben. Die Produkte, die 
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Betriebsmittel usw. verteuerten sich im rele-
vanten Zeitraum um 2-3%. 

• Die Baukommission bewilligte Bestellungen, 
welche so im Kostenvoranschlag nicht vorhan-
den waren oder von der Baukommission zu-
sätzlich bestellt wurden. 

Aufgrund der vorliegenden Bauabrechnungen und 
der aktuellsten Vergabesituation geht die Bau-
kommission derzeit davon aus, dass der Kosten-
voranschlag um einen Betrag von CHF 50.000 bis 
100.000 überschritten wird. 

Diese Schätzung ist vorsichtig formuliert, da 
gleichzeitig Rückerstattungen (z.B. für die PV-An-
lage, Wärmepumpe usw.) im Kostenvoranschlag 
nicht berücksichtigt sind. 

Die Umgebung der neuen Mehrzweckhalle sowie 
des Schulhauses wird nach den Bedürfnissen der 
Schule und weiteren Interessierten gestaltet. Das 
Ende letzten Jahres gestartete Projekt «Spiel-
platz» ist auf einem guten Weg. Ein entsprechen-
der Baukredit wird der Gemeindeversammlung 
am 5. Juni vorgelegt. 

Roger Grieder dokumentiert den Baufortschritt 
kontinuierlich und aktualisiert die Bilder auf der 
Homepage. Herzlichen Dank, Roger. Die Bilder 
zum Bau der neuen Mehrzweckhalle können unter 
https://www.ruenenberg.ch/r/sportundkulturzent-
rum eingesehen, heruntergeladen und unter An-
gabe der Quellen verwendet werden. Unter dem-
selben Link sind auch Informationen zum Ersatz-
neubau der Mehrzweckhalle verfügbar. 

Der Neubau der Mehrzweckhalle ist ein Generati-
onenprojekt, das uns alle betrifft. Der Baukommis-

sion und den Planern ist der Informationsaus-
tausch mit den Rünenbergerinnen und Rünen-
bergern sehr wichtig. Die Mitglieder der Baukom-
mission (Stephanie Bürgin, Simon Itin, Sämi 
Tschirky, Markus Vogt und Thomas Zumbrunn) 
sowie die Architekten von Haller Gut (Marc Hal-
ler, 031 330 46 00) und Bauleiter Beat Zeller 
(079 644 76 24) stehen bei Fragen oder Anliegen 
im Zusammenhang mit dem Neubauprojekt 
gerne zur Verfügung. 

Für die Baukommission 
Markus Vogt 
061 981 44 46 
 

 

Baugesuche 
 
Aus Datenschutzgründen sind die Baubewilli-
gungs- und Baugesuchsinformationen in der On-
line-Version nicht verfügbar. 

 

Termine 
 

• Einwohnergemeindeversammlung 
Donnerstag, 5. Juni 2025 
Gemeindesaal Rünenberg 

• Empfang der Turnenden vom Eidg. Turn-
fest Lausanne 
Samstag, 21. Juni 2025 
Weiher Rünenberg 

• Grüngutsammlung 
Montag, 16. Juni 2025 und 
Montag, 30. Juni 2025 2025 
Container bis spätestens 07.30 Uhr am  
Strassenrand bereitstellen. 
 
 

Nachruf für Walter Köstinger-Wegmüller (Kösti) 
 

Kösti kam als 8-jähriger Junge mit seiner Familie nach Rünenberg. Er 
wuchs im Unterdorf auf und absolvierte eine Lehre als Maschinenschlos-
ser. Er war bei verschiedenen Arbeitgebern im In- und Ausland ein zuver-
lässiger Mitarbeiter. Bei einer Anstellung im Welschland reparierte Kösti 
sogar den Geschirrspüler von Charlie Chaplin. In Saudi Arabien arbeitete 
er für Schindler und merkte nach seiner Rückkehr, dass Rünenberg seine 
wahre Heimat ist. 

Sein gelber Toyota Celica war damals ein absoluter Hingucker und faszi-
nierte nicht nur seine Kollegen, vermutlich auch seine jetzige Frau. 1978 
heiratete er Christine Wegmüller. Pascal und Nicole vergrösserten die für 
ihn wichtige Familie. 1982 zog die junge Familie in ihr neues Heim am 
Zielweg ein, wo Kösti bis zuletzt wohnte. Der Besuch seiner Kinder und 
Grosskinder bereitete ihm immer grosse Freude. 

Er war in verschiedenen Gruppierungen tätig. Im TV engagierte er sich intensiv, was ihm mit der Ehren-
mitgliedschaft verdankt wurde. Als guter und langjähriger Schütze brachte er manchen «Plämper» nach 
Hause. Jassen, eine weitere Leidenschaft, und Wandern, mit seinen Kollegen waren ein guter Ausgleich 
zu seinem Alltag. 

Kösti war auch für die Volksstimme Berichterstatter für Rünenberg. Ob Geburtstage, Nachrufe, Gemein-
deversammlungen, Holzgant oder andere Anlässe. Immer wieder erschien unter dem Kürzel WK ein 
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spannender Artikel. So war es nicht verwunderlich, dass er 1988 in den Gemeinderat gewählt wurde. 
12 Jahre lang übernahm er in verschiedenen Departementen Verantwortung. Als Präsident der Heimat-
kunde-Kommission konnte er mit fünf weiteren Kennern von Rünenberg, ein nachhaltiges Dokument 
erschaffen. 

Reisen stand bei ihm auch weit Oben bei seinen Interessen. So reiste er mit der Transsibirischen Ei-
senbahn nach Peking, besuchte Australien und war immer interessiert am Geschehen im In- und Aus-
land. Leider musste er ab letztem Herbst Krankheiten ertragen, welche verschiedene Spitalaufenthalte 
notwendig machten. Kösti erholte sich nicht mehr von seinen Leiden und verstarb am 30. April 2025 im 
Spital. 

Wir werden Dich in guter Erinnerung behalten. 
Paul Grieder - Lauper 
 
 

Empfang der Turnenden vom Eidg. Turnfest Lausanne 
 

 

Der TV Rünenberg kehrt am Samstagnachmittag, 21. Juni 2025 vom Eidgenössischen Turnfest in 

Lausanne zurück. Gemeinsam empfangen wir unseren Turnverein am Weiher Rünenberg. Die Dorfbe-

völkerung ist herzlich eingeladen. 

 

Wann: Samstag, 21. Juni 2025, 18:15 Uhr 

Wo: Weiher Rünenberg 
 
Nach dem Empfang lädt der Turnverein Rünenberg alle Besucher zum Apéro ein. 
 
(Besammlung zum Einmarsch für Aktive & Jugend: 18:00 Uhr Mehrzweckgebäude/Feuerwehrmagazin) 
 

Gemeinderat Rünenberg 
 

Inserate 
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GEMEINDE KILCHBERG 

Aus dem Gemeinderat 
 

Gesucht: ein neues Gemeinderats-Mitglied 
Die Ersatzwahl für ein neues Gemeinderats-Mit-
glied wird auf den 28. September 2025 festgelegt. 

Falls Sie Interesse am spannenden und heraus-
fordernden Amt einer Gemeinderätin bzw. eines 
Gemeinderats haben, melden Sie sich bitte bei 
den Gemeinderats-Mitgliedern oder bei der Ge-
meindeverwaltung. 
 
 
 
 

Baugesuche/-bewilligung 

• keine 

 

 

Termine 
• Bürger- und Einwohnergemeindever-

sammlung 
Donnerstag, 5. Juni 2025 
Pfarrscheune Kilchberg 
 

Spruch des Monats 
 
 

Es wurde alles rascher, 
damit mehr Zeit ist. 

Es ist immer weniger Zeit. 
 

Elias Canetti 
 
 

Inserate 
 
 

 
 
 

 
 

 
 



GEMEINDE ZEGLINGEN 

Aus dem Gemeinderat 
 

Gesucht: ein neues Mitglied im Wahlbüro 
Die Ersatzwahl für ein neues Mitglied im Wahl-
büro Zeglingen wird auf den 28. September 
2025 festgelegt. 

Sind Sie interessiert im Wahlbüro mitzuarbei-
ten? Dann melden Sie sich bei der Verwaltung 
oder beim Präsidenten des Wahlbüros, An-
dreas Rickenbacher. 

Gelegenheitswirtschaft 
Folgende Bewilligung wurde erteilt: 

• Gelegenheitspatent: Wisenberglauf, Sams-
tag, 13. September 2025, TV Zeglingen 

Trinkwasserkontrolle 
Die Proben der mikrobiologischen und chemi-
schen Trinkwasserkontrolle vom 24. April 2025 

entsprechen in den untersuchten Belangen den 
lebensmittelrechtlichen Anforderungen an das 
Trinkwasser. 

 

Baugesuche / Baubewilligungen 
 

Aus Datenschutzgründen sind die Baubewilli-

gungs- und Baugesuchsinformationen in der On-

line-Version nicht verfügbar. 
 

 

Termine 
 

• Bürger- und Einwohnergemeindever-
sammlung 
Donnerstag, 19. Juni 2025 
Gemeindesaal Zeglingen 

 
 

 

Öffentliche Planauflage 
 

Plangenehmigungsverfahren für die Starkstromanlagen, Zeglingen 
 

Titel der Planauflage 
Plangenehmigungsverfahren für Starkstromanlagen 

 
Projektbeschreibung 
S-2520372.1 
Transformatorenstation Hauenstein-Basistunnel Sanierung 
- Neue Transformatorenstation auf der Parzelle 910 in der Gemeinde Zeglingen  
Koordinaten: 2634965/ 1251167 
 
L-2520377.1 
20 kV-Kabel zu der Transformatorenstationen ZEG Wisenstrasse ab dem bestehenden Tragwerk 8510 der Lei-
tung L-0198282.2 
- Leitungsanpassung an die neue TS  
Koordinaten: 2634960/ 1251145 nach 2634903/ 1251463 
 
Beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat hat die  
 
EBL (Genossenschaft Elektra Baselland) 
Mühlemattstrasse 6 
4410 Liestal 
 
die oben erwähnten Plangenehmigungsgesuche eingereicht. 
 
Rechtsmittel, Einsichtnahme und Fristen 
Die Gesuchsunterlagen werden vom 6. Juni bis zum 7. Juli 2025 in der Gemeindeverwaltung Zeglingen öffent-
lich aufgelegt. 
Das unterbreitete Gesuch umfasst folgende Ersuchen um Ausnahmegenehmigung(en) / Ausnahmebewilli-
gung(en): 

- Ausnahmebewilligung für Bauten ausserhalb der Bauzone im Sinne von Art. 24 ff. des Bundesgesetzes 
über die Raumplanung (RPG; SR 700) 

Die aufgelegten Unterlagen stehen während der Auflagefrist ebenfalls auf https://esti-consulta-
tion.ch/pub/5415/3b6b3c9723 online zur Einsicht zur Verfügung.  
 

 
 
Massgebend sind allein die in der oben genannten Gemeinde aufgelegten Unterlagen. 

https://esti-consultation.ch/pub/5415/3b6b3c9723
https://esti-consultation.ch/pub/5415/3b6b3c9723
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Die öffentliche Auflage hat den Enteignungsbann nach den Artikeln 42-44 des Enteignungsgesetzes (EntG; SR 
711) zur Folge. Wird durch die Enteignung in Miet- und Pachtverträge eingegriffen, die nicht im Grundbuch vorge-
merkt sind, so haben die Vermieter und Verpächter ihren Mietern und Pächtern sofort nach Empfang der persönli-
chen Anzeige davon Mitteilung zu machen und den Enteigner über solche Miet- und Pachtverhältnisse in Kennt-
nis zu setzen (Art. 32 Abs. 1 EntG).  
 
Wer nach den Vorschriften des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVG; SR 172.021) Partei ist, kann während 
der Auflagefrist beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat, Planvorlagen, Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltorf, 
Einsprache erheben. [Diese Einsprache kann entweder schriftlich oder elektronisch eingereicht werden. Im letzte-
ren Fall muss die Einsprache die Vorgaben zu den elektronischen Eingaben erfüllen und unter anderem mit einer 
qualifizierten elektronischen Unterschrift versehen sein (vgl. Art. 5 bis 7 der Verordnung über die elektronische 
Übermittlung im Rahmen eines Verwaltungsverfahrens [SR 172.021.2]). Wer keine Einsprache erhebt, ist vom 
weiteren Verfahren ausgeschlossen. 
 
Während derselben Auflagefrist kann, wer nach den Vorschriften des EntG Partei ist, sämtliche Begehren nach 
Artikel 33 EntG geltend machen. Diese sind im Wesentlichen: 
 

a. Einsprachen gegen die Enteignung; 
b. Begehren nach den Artikeln 7–10 EntG; 
c. Begehren um Sachleistung (Art. 18 EntG); 
d. Begehren um Ausdehnung der Enteignung (Art. 12 EntG); 
e. die geforderte Enteignungsentschädigung. 

 
Zur Anmeldung von Forderungen innerhalb der Einsprachefrist sind auch die Mieter und Pächter sowie die 
Dienstbarkeitsberechtigten und die Gläubiger aus vorgemerkten persönlichen Rechten verpflichtet. Pfandrechte 
und Grundlasten, die auf einem in Anspruch genommenen Grundstück haften, sind nicht anzumelden, Nutznies-
sungsrechte nur, soweit behauptet wird, aus dem Entzuge des Nutzniessungsgegenstandes entstehe Schaden. 
 
Kontaktstelle 
Eidgenössisches Starkstrominspektorat 
Planvorlagen 
Luppmenstrasse 1 
8320 Fehraltorf 
 
Frist 
Ablauf der Frist: 07.07.2025 
 
 
 
 
 

Inserate 
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Der Ad-hoc Zeglingen lädt ein zum 

 
FREILUFTKONZERT 
„LIEDER AUS ALLER 

WELT“ 
 

Mittwoch, 25, Juni 2025, 
20:00 Uhr 

Auf dem Schulhausplatz 
Zeglingen 

 
(Nur bei trockener Witterung) 

 
 

Wir freuen uns darauf, allen eine 
kleine Nachtmusik zu bieten! 
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RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

Einwohnermutationen Online-Version 
 

Rünenberg 
 
 

Einwohner 803 
 

 

Kilchberg 
 

Einwohner 181 
 

 

Zeglingen 
 

Einwohner 514 

 

Die Angaben können unvollständig sein. Die Daten werden nur auf Wunsch der betreffenden 
Personen publiziert. 
 
 

Inserate 
 

 

KAGA 

Top Reinigung 
 

Zu meiner Person: ich bin Schweizerin, wohnhaft im oberen Baselbiet und schon  
mehrere Jahre professionell in der Reinigung tätig. 

Ich reinige zuverlässig und diskret Wohnungen und Einfamilienhäuser im oberen Baselbiet. 

Wenn Sie aus Zeitmangel – Krankheit – oder altersbedingt keine Lust oder unfähig sind zum  
Reinigen und trotzdem in sauberen Räumen wohnen möchten, dann bin ich für Sie da! 

Eine regelmässige Reinigung wöchentlich oder alle 14Tage, kann Ihnen nicht nur eine enorme  
Arbeitserleichterung verschaffen, sondern zudem den Werterhalt Ihrer Immobilie(n) sichern.  

Profitieren auch Sie von meiner professionellen Reinigung privater Liegenschaften und EFH. 

Jetzt Angebot anfordern  

079 526 54 43 

kaga.topreinigung@bluewin.ch 

www.kaga-top-reinigung.ch 

 

 

mailto:kaga.topreinigung@bluewin.ch
http://www.kaga-top-reinigung.ch/
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RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

Mitteilungen 
 

Gemeinden fordern Unterstützung fusionswil-
liger Gemeinden 
An der Versammlung des Verbands Baselland-
schaftlicher Gemeinden (VBLG) vom 10. Mai 
2025 verabschiedeten die anwesenden Gemein-
devertreter einstimmig eine Resolution zur Unter-
stützung fusionswilliger Gemeinden. Die Resolu-
tion verlangt erstens, dass eine gesetzliche 
Grundlage für die fachliche und finanzielle Unter-
stützung geschaffen wird. Zweitens wird gefor-
dert, dass bis zum Inkrafttreten einer entspre-
chenden gesetzlichen Grundlage fusionswillige 
Gemeinden mit Sofortmassnahmen unterstützt 
werden. 

Als Beispiel für fusionswillige Gemeinden dienten 
die Gemeinden Rünenberg, Kilchberg und Zeglin-
gen. Deren Gemeindepräsidenten stellten der 
Versammlung die Geschichte der Zusammenar-
beit der drei Gemeinden vor und bekundeten die 
Absicht, eine vertiefte Prüfung einer Fusion vor-
nehmen zu wollen. Diese Absicht taten die Vertre-
terinnen und Vertreter der drei Gemeinderäte be-
reits letzten Herbst anlässlich einer Informations- 
und Diskussionsveranstaltung in Zeglingen. 

Isebähnli-Töffli-GP Samstag, 21. Juni 2025 
Die Strecke des Isebähnli-Töffli-GP führt durch 
das Gemeindegebiet Rünenberg, Kilchberg und 
Zeglingen. Erwartet werden rund 250-300 Töfflis, 
welche zwischen 10.30 und 15.30 Uhr ein leicht 
erhöhtes Verkehrsaufkommen auf den Strassen 
von Rünenberg, Kilchberg und Zeglingen verur-
sachen können. Die Polizei ist informiert und der 
Weg wird durch das OK beschildert. 

Auffüllen von Pools und Badeteichen 
Wer seinen Pool oder Badeteich mit Leitungs-
wasser auffüllen möchte, wird gebeten den Be-
zug unbedingt vorgängig mit der Brunnmeisterei 
Mohler Metallbau GmbH in Rümlingen, abzu-
sprechen. Dies, damit Fehlalarme, Umtriebe und 
Kosten für eine mögliche Lecksuche bei der Was-
serversorgung vermieden werden können. Das 
Befüllen ab einem Hydranten ist verboten. 

Kontakt am besten schriftlich mit allen Anga-
ben über WhatsApp/SMS auf die Wasser-Pikett-
nummer 079 533 61 53. 

 

 
 

Veranstaltungskalender 
 

01. Juni Kantonales Schwingfest Turnverein Zeglingen Mehrzweckhalle 
Zeglingen 

02.-03. Juni Abbau Schwingfest Turnverein Zeglingen Sportanlagen Ze 

05. Juni Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Rünenberg Gemeindesaal Rü 

05. Juni Gemeindeversammlung Bürger-/Einwohnergemeinde Kilchberg Pfarrscheune 

08. Juni Pfingsten     

12.-15. Juni Eidgenössisches Turnfest Turnende Vereine Lausanne 

14. Juni Nordwestschweizer Jodlerfest Jodlerfründe Wisebärg Reigoldswil 

14./15. Juni Alteisensammlung OBAV Zeglingen 

19. Juni Gemeindeversammlung Bürger-/Einwohnergemeinde Zeglingen Gemeindesaal Ze 

19.-22. Juni Eidgenössisches Turnfest Turnende Vereine Lausanne 

21. Juni Empfang Turnverein Rünenberg Weiher Rünenberg 

22. Juni 2. Obligatorische Übung Feldschützengesellschaft Rünenberg Schützenhaus Rü 
    

28. Juni – 10. August 2025 Sommerferien 
 
 
 

Öffnungszeiten Verwaltung Auffahrt 
 
 

Die Gemeindeverwaltung in Zeglingen bleibt am 
Donnerstag, 29. Mai 2025 (Auffahrt) und 

Freitag, 30. Mai 2025 
geschlossen. 

 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Auffahrt. 

 
 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

Primarschule am Wisenberg 
 

Personalinformation aus der Primarschule am Wisenberg  
 
Liebe Einwohner:innen von Rünenberg, Kilchberg und Zeglingen 
 
Ab dem 1. August 2025 wird Herr Manuel Dobler die Schulleitung der Primarschule am Wisenberg 
übernehmen. 
Manuel Dobler ist 37 Jahre alt, verheiratet, glücklicher Vater von zwei Kindern und wohnt mit seiner 
Familie in Anwil.  
Nach seiner Ausbildung zum Fachmann für Musikinstrumente zog es ihn rasch in die Pädagogik und er 
absolvierte 2014 sein Studium als Primarlehrer. Nebst seinen Kernaufgaben als Klassenlehrer in Basel-
Stadt, präsidiert er die Fachkonferenz «Deutsch» und begleitet als Mentor und Praxislehrer eingestie-
gene Lehrpersonen. 
Seine Freizeit ist geprägt von Musik, Sport und Philosophie. Das Interesse an Menschen und eine welt-
offene Haltung runden die Persönlichkeit von Manuel Dobler ab.   
 
Der Kreisschulrat freut sich sehr über die Wahl und die Zusammenarbeit mit Manuel Dobler.  
 
Herzliche Grüsse  
Georges Krieg, Kreisschulratspräsident  
 
 

 
 

 
 
 
 

Stipendien von der Dr. Louis Glatt-Stiftung 
 
 

 
 
Die Dr. Louis Glatt-Stiftung gewährt Stipendien zur Förderung der beruf-
lichen Ausbildung an Jugendliche mit Wohnsitz im Bezirk Sissach. Fi-
nanzielle Leistungen erhalten Jugendliche nach der obligatorischen 
Schulzeit für die Erstausbildung (Lehre, Schule, Praktikum) und für wei-
terführende Ausbildungen wenn die Voraussetzungen für eine Unter-
stützung erfüllt werden. 
 
 

 
Interessierte laden das Anmeldeformular unter www.glattstiftung.ch herunter und senden den ausge-
füllten und unterschriebenen Antrag per Post an: 
 
Dr. Louis Glatt-Stiftung, Hauptstrasse 112, 4450 Sissach 
 
Eingabefrist: 31. Juli 2025 
 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

Inserate 
 

 

 



CHILLEBLATT  SCHAWI  
 
 

GOTTESDIENSTE 
 

Sonntag, 1. Juni 

10 Uhr, Kirche Oltingen 

Gottesdienst und Taufe mit Pfr. Andreas Marti 

Erzsèbet Achim, Orgel  

anschl. Kirchenkaffee in der Niklausstube 
 

Sonntag, 8. Juni 

10 Uhr, Kirche Kilchberg 

Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pfr. Rainer Grabowski 

Dominique Gisin, Orgel 

anschl. Kirchenkaffee in der Pfarrscheune 
 

Sonntag, 15. Juni 

10 Uhr, Kirche Kienberg 

Ökumenischer Gottesdienst zum Schulschluss 

mit Pfr. Christoph Küng und Andrea Schaffner 

unter Mitwirkung von Schülern 
 

Donnerstag, 19. Juni 

15 Uhr, Zentrum Ergolz Ormalingen 

Gottesdienst mit Pfr. Andreas Marti 
 

Sonntag, 22. Juni 

10 Uhr, Kirche Rothenfluh 

Gottesdienst «Goldene Konfirmation» 

mit Pfr. Christian Bühler 

Franziska Baumgartner, Orgel 

anschl. Apéro in/vor der Kirche  
 

Sonntag, 22. Juni 

10 Uhr, Kirche Oltingen 

Gottesdienst mit Pfrn. Gabriella Schneider 

Nadja Lesaulnier, Orgel 
 

Sonntag, 22. Juni 

17 Uhr, Kirche Kilchberg 

Gottesdienst «Musik & Wort» 

mit Pfr. Rainer Grabowski 

Yvonne Yiu, Orgel 
 

Sonntag, 29. Juni 

10 Uhr, Kirche Kilchberg 

Gottesdienst und Taufe mit Pfr. Andreas Marti 

Alexandra Ivanova, Orgel 

anschl. Kirchenkaffe in der Pfarrscheune 
 
 

WEITERE ANLÄSSE 
 

Sonntag, 1. / 15. / 22. Juni 

09.30 Uhr (bis 5. Kl.), 10.40 Uhr (ab 6. Kl.) 

Sonntagsschule Oltingen für 4- bis 14-Jährige 

Unterrichtszimmer Pfarrhaus Oltingen 

mit Silvia Eschbach 

                                           
 

Mittwoch, 11. Juni 

14 Uhr, altes Gemeindehaus, Wenslingen 

Ökumenischer Kindertreff Wenslingen 

mit Sylvia Heiniger und Andrea Buess 
 

Mittwoch, 11. Juni 

19 Uhr, Pfarrhaus Rothenfluh 

Bücher-Treff mit Pfrn. Gabriella Schneider 
 

Dienstag, 17. Juni 

18 Uhr, Niklausstube Oltingen 

Bibellesekreis mit Pfr. Andreas Marti 
 

Samstag, 21. Juni 

14 Uhr, Zivilschutzanlage Wenslingen 

Jungschi Wenslingen 
 

Samstag, 21. Juni 

19.15 Uhr, Kirche Oltingen 

Barock-Konzert mit Ensemble «I Pizzicanti» 
 

Montag, 23. Juni 

16 Uhr, Kirche Oltingen 

Trauercafé mit Pfrn. Gabriella Schneider 

anschl. Zusammensein in der Niklausstube 
 

 
 

AMTSWOCHEN 
 

01.06.– 08.06.: Pfr. Andreas Marti 

09.06.– 29.06.: Pfr. Rainer Grabowski 

 

KONTAKT 
 

Pfarramt: 

Gabriella Schneider-Giussani, 079 229 86 23 

gabriella.schneider@schafmatt-wisenberg.ch 

Andreas Marti, 079 907 69 16 

andreas.marti@schafmatt-wisenberg.ch 

Rainer Grabowski, 078 266 20 27 

rainer.grabowski@schafmatt-wisenberg.ch 
 

Kirchenpflege: 

Ueli Gisi, 061 991 05 78 / 079 320 20 63 

ueli.gisi@schafmatt-wisenberg.ch 
 

Sekretariat: Martina Schaub, 061 981 21 20 

sekretariat@schafmatt-wisenberg.ch 
Weitere Infos: www.schafmatt-wisenberg.ch 
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IGEL SCHÜTZEN – LEBENSRÄUME VERBESSERN! 
Helfen Sie Igeln, indem Sie ihre Lebensräume aufwerten:
•	 Durchgänge in Zäunen und Mauern schaffen
•	 Laubhaufen bauen, Hecken pflanzen und Unterschlüpfe anbieten

FREIWILLIGE GESUCHT!
Wir suchen auch dieses Jahr wieder Freiwillige, die im Sommer und Herbst 2025 
mit uns Durchgänge für Igel und andere kleine Wildtiere schaffen, diese mit 
Fotofallen erforschen, Gärten vernetzen und Gefahren und Fallen entschärfen. 
Interessiert? 

Alle Infos unter: beidebasel.wildenachbarn.ch/Freie-Bahn-beideBasel-2025

Mehr erfahren? Besuchen Sie unsere Website für Informationen, Exkursionen und 
Anleitungen! Melden Sie Ihre Beobachtungen und abonnieren Sie den Newsletter – 
bleiben Sie informiert!

Mit finanzieller Unterstützung von: Christoph Merian Stiftung, Swisslosfonds Basel-Stadt,  
Alpe Felix Stiftung, Raymund und Esther Breu Stiftung, Margarethe und Rudolf Gsell Stiftung.

Träger:




